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Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Pater-Aurelius-Platz -

Wahren * 158/1

HirtensteinBauwerksname

Hirtenstein; Findlingsstein aus Granit mit Inschrift »Hirtenstein«, ortsgeschichtlich bedeutend, 
Seltenheitswert

Kurzcharakteristik

Auf dem östlich des Wahrener Rathauses gelegenen Pater-Aurelius Platz befindet sich im Bereich der 

Kreuzung Georg-Schumann- und Linkelstraße der Hirtenstein. Der etwa ein Meter hohe Granitfindling 

diente einst unweit des nicht mehr existierenden Hirtenhauses (heutige Friedrich-Bosse-Straße 109) als 

zentraler Sammelpunkt für das Vieh der Gemeinde. 1886 wurde er wegen Verkehrsbehinderung entfernt 

und im Garten der Restauration „Terrasse“, später im „Alten Gasthof“, aufgestellt. Nachdem an Stelle des 

„Alten Gasthofs“ Wohnbebauung entstanden war, setzte man den Findling 1935 auf Initiative des Rektors 

der Gemeindeschule Max Kohlmann und seines Vorgängers Camillo Glaser an den heutigen Aufstellungsort 

um – aus dieser Zeit stammt die Inschrift „Hirtenstein“ in Fraktur. Des Weiteren gibt es Hinweise auf ein 

Gemeindesiegel aus dem 19. Jahrhundert, welches den Hirtenstein als Wahrzeichen Wahrens zwischen 

zwei Bäumen zeigt. Aufgrund der getroffenen Ausführungen kommt dem Hirtenstein eine ortsgeschichtliche 

Bedeutung zu.
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